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Schweinebranche in der Krise: Politik
fordert dringende Maßnahmen für

Bauernfamilien
Josef Moosbrugger fordert Planungssicherheit für

Schweinbäuer:innen

Die heimischen Schweinebäuer:innen brauchen dringend Unterstützung von
der Regierung. © Amber Kipp / Unsplash

Josef Moosbrugger, der Präsident der Landwirtschaftskammer
Österreich, hat jüngst die mangelnde "Politik mit Herz" für die 
Schweinebäuerinnen und -bauern des Landes kritisiert. Er
betonte die Dringlichkeit der Planungssicherheit für tausende
Bauernfamilien und forderte konkrete Maßnahmen von der
Regierung. Die Entscheidung der österreichischen 
Schweinebranche, höhere Standards im Bereich des Tierwohl
s zu setzen, wurde lobenswert hervorgehoben. Dieser
zukunftsweisende Schritt, der über die europäischen Vorgaben
hinausgeht, wurde als wichtiger Beitrag zur Branche angesehen.

https://fleischundco.at/info-politik/perspektiven-fuer-bauernfamilien-totschnig-strasser-und-moosbrugger-im-dialog
https://fleischundco.at/bio/tierwohlbericht-2023-mehr-bio-und-tierwohl-schweine
https://fleischundco.at/info-politik/strategieprozess-vision-2028-perspektiven-fuer-die-landwirtschaft-in-oesterreich
https://fleischundco.at/info-politik/oesterreich-beginnt-mit-export-von-schweine-nebenprodukten-nach-china
https://fleischundco.at/genuss-trends/fleischeinkauf-in-oesterreich-der-wunsch-nach-tierwohl-und-die-traurige-realitaet


Keine Planungssicherheit für die
Schweinebäuer:innen

Moosbrugger äußerte seine Empörung darüber, dass diese
Bemühungen, die den Konsumenten entgegenkommen sollen,
anscheinend nicht entsprechend unterstützt werden. Er
kritisierte insbesondere den burgenländischen
Landeshauptmann und den Gesundheitsminister für ihr
Verhalten in dieser Angelegenheit. Die mangelnde
Planungssicherheit für die Bauernfamilien wurde als
inakzeptabel bezeichnet, und Moosbrugger forderte konkrete
Schritte von der Regierung, um diese Unsicherheit zu beseitigen.

Gesundheitsminister muss jetzt handeln

Die Diskussion über die Schweinehaltung in Österreich ist erneut
aufgeflammt, und Moosbrugger forderte den
Gesundheitsminister Johannes Rauch nachdrücklich zum
Handeln auf. Er betonte die Notwendigkeit, den Worten Taten
folgen zu lassen und betonte, dass die Bauernfamilien nicht im
Stich gelassen werden dürfen. Die politische Blockadehaltung,
die die Umsetzung von Maßnahmen behindert, wurde als
unverantwortlich und schädlich für die Branche bezeichnet. Es
wird darauf hingewiesen, dass bereits fachlich fundierte
Vorschläge auf dem Tisch liegen, die eine tragfähige Lösung im
Einklang mit den gesetzlichen Vorgaben ermöglichen. Diese
Vorschläge müssen nun zeitnah beschlossen und umgesetzt
werden, um den Bauernfamilien die dringend benötigte
Sicherheit zu geben. Die Agrarsprecherin Olga Voglauer wurde
ebenfalls erwähnt, da sie in der Vergangenheit die Bedeutung
der Planungssicherheit für die Bauernfamilien betont hatte.

Konstruktive Zusammenarbeit von der
Regierung gefordert

Moosbrugger forderte von der Regierung Handschlagqualität
und eine konstruktive Zusammenarbeit, um die

https://fleischundco.at/info-politik/vollspaltenverbot-in-der-schweinehaltung-bis-2030-neue-aera-fuer-tierwohl-und-landwirtschaft
https://fleischundco.at/info-politik/debatte-zur-lebensmittelherkunftskennzeichnung-in-oesterreich-ein-umfassender-ueberblick


Herausforderungen in der Schweinebranche effektiv anzugehen.
Er betonte, dass die Bauernfamilien nicht durch politische
Spielchen in Existenznöte gebracht werden dürfen und dass es
an der Regierung liegt, konkrete Schritte zur Unterstützung der
Landwirte zu ergreifen. Die Notwendigkeit einer Politik, die die
Interessen der Bauernfamilien schützt und fördert, wurde
betont. Zusätzlich zu den Forderungen von Moosbrugger und der
Kritik an der politischen Blockadehaltung wird deutlich, dass die
Schweinebäuerinnen und -bauern in Österreich dringend
Unterstützung benötigen. Die Anerkennung ihrer Bemühungen,
höhere Standards im Bereich des Tierwohls zu setzen, sollte
auch durch praktische Maßnahmen seitens der Regierung
unterstützt werden. Es bleibt abzuwarten, ob die Forderungen
von Moosbrugger Gehör finden und ob die notwendigen Schritte
zur Sicherung der Planungssicherheit für die Bauernfamilien
tatsächlich eingeleitet werden.
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